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An Menschen, 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir starten am Montag, dem 21. April 2008 um 19:30 Uhr in Geyer im Ratskeller das komplexe sächsische 
Projekt 
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inmitten von Europa, insbesondere zur Entlastung der Bundesautobahnen A 9, A 93 und teilweise A 72. 
 
Ziel ist die Wahrung, Nutzung und Förderung der Montanindustrie im Erzgebirge zur effektivsten Ausnutzung 
der eigenen Ressourcen zum Nutzen und dem Erhalt der Umwelt und somit des Lebensraumes Erzgebirge, 
dem Naturpark Vogtland/Erzgebirge, der Sicherung unserer Zukunft, 
 

• bei gleichzeitiger intelligenter Lösung der verkehrstechnischen Probleme der Region 
Chemnitz/Vogtland/Erzgebirge und übergreifend für Europa sowie 

• die verkehrstechnische Erschließung der Erzlagerstätten im Erzgebirge und Nutzung für die 
Nord-Süd-Magistrale durch den Bau eines Tunnelsystems quer durch das Erzgebirge 

• von verschiedenen Möglichkeiten erneuerbarer Energien mit eigenen unterirdischen 
Energiezentralen 

• von Problemen der gezielten strategischen Erkundung und Erschließung der eigenen 
Erzlagerstätten einschließlich deren unterirdischer Erstverwertung 

• insbesondere Erhaltung und nachhaltige Entwicklung der natürlichen Lebensgrundlagen und der 
kulturellen Identität, die der Zukunftssicherung dienen. 

 
Das Zusammenwirken mit befähigten, willigen und vorwärts tragenden Mitgliedern des Vereins sowie mit 
einem gesunden Konsens aller vernünftigen Konfessionen und politischen Organisationen als Plattform soll 
zum Gelingen dieses komplexen sächsischen Projektes beitragen, um für die Zukunft eine komplexe Form 
der Integration der Montanindustrie im regionalen Lebensraum beispielgebend weltweit zu manifestieren. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen und ein herzliches Glück Auf 
 
 
Ihr 
Lothar Handschack und Herbert Löbel 


